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Ziele:





Wünsche:



Grundlage:
- Gott und sein Wort näher kennen lernen

- Glaubenswachstum


- Psalm 119, 9 + Offb. 1,3
- Austausch mit anderen Christen haben

- offene, freimütige Teilnahme aller

1. Bibelbuch: 
Offenbarung Jesu Christi
Einteilung: Was du gesehen hast
1,1-20

Der erhöhte Christus
1,1-20
,
Abschnitt: 
V. 1-8 Einleitung, Gruß an die Gemeinden, Lobpreis Christi
1,3 Glückselig ist, der die Worte der Weissagung liest, und die sie hören  und bewahren, was darin geschrieben steht! Denn die Zeit ist nahe.

V. 1
Offenbarung Jesu Christi => Wer Jesus wirklich ist:


- der da ist und der da war und der kommt 



   
  
V.4 + V. 8


- auf dem Thron, vor sich die 7 (Vollzahl) Geister der Gemeinde



V. 4


- treuer Zeuge (Vorbild)








V. 5


- Erstgeborener aus den Toten (seine „Brüder und Schwestern“ kommen nach)

V. 5


- Fürst über die Könige der Erde (König ist Gott)





V. 5


- hat uns geliebt, hat uns durch sein Blut von unseren Sünden gewaschen 

V. 5


- hat uns zu Königen und Priestern für Gott gemacht




V. 6


- Er ist der Herr, der Allmächtige 






V. 8 


- Das A und O, der Anfang und das Ende 





V. 8

„Die Zahl 7:
Die SIEBEN drückt ein abgeschlossenes, erfülltes Ganzes in seiner Vollkommenheit aus, meist von Gott gewollt und gesetzt, wie das Werk der Schöpfung(1Mo2,2f). … So wird die Sieben zur heiligen, zur Zahl Gottes. Das tritt uns am klarsten in der Offenbarung des Johannes entgegen: 7 Geister Gottes, Sterne, Leuchter und Gemeinden, Sendschreiben, Siegel, Hörner, Augen des Lammes, Posaunen und Zornschalen, Donner. Aber auch die Vollendung des Bösen wird 7 fach dargestellt. 7 unsaubere Geister, Häupter und Kronen des Drachen, Häupter der Tiere.“ (LZB)

V. 7 
ER kommt! V.4 + 8 Seine Offenbarung wir in Kürze passieren, ist nahe
       
 
      
             V.1+3

- jedes Auge wird Ihn sehen, auch die die ihn töteten






V. 7


- alle Geschlechter der Erde werden sich seinetwegen an die Brust schlagen (vgl. Luk. 23,44-49)

V. 7


- mit den Wolken (s. Mt. 24 + Apg. 1)








V. 7
Schlussfolgerung:
Jesus ist da und wir müssen alle vor Ihm Rechenschaft ablegen, wenn er kommt oder wir sterben. Also sollten wir bewusster mit Ihm für Ihn leben. Dieses aber nicht aus Gesetzesfrömmigkeit heraus, sondern aus reiner Gnade, die von dem kommt, der ist und der war und der kommt.

Welch eine Gnade ist es, sich schon vor der Wiederkunft Jesu „an die Brust geschlagen“ zu haben! Denn es gibt ein zu spät.
Er ist es auch wert das man für Ihn lebt, denn er, der Fürst über alle Könige ist für uns gestorben, hat uns von Sünden rein gewaschen und hat uns zu Priester und Könige für Gott gemacht.

Er kommt wieder, damals ein Trost, heute eine Drohung? Haben wir die Erscheinung Jesu lieb? Sind wir bereit für sein Kommen? Warten wir darauf?

Er ist das A und O. Ohne Ihn können wir nichts tun. Außerhalb von Ihm gibt es nichts Gutes.

Quellen: Fritz Rienickers Lexikon zur Bibel S. 1749

